
Haben Sie eine Instandhaltungsrücklage angelegt und wie hoch ist diese etwa?

Wie hoch ist Ihr monatlich frei verfügbares Einkommen, das Sie in Ihr Haus 
investieren könnten?

Wenn Sie 20.000,– € zur freien Verfügung hätten, wofür würden Sie 
diese bei Ihrem Bau einsetzen?
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bis 5.000,– €
48,21%

zwischen 5.000,– 
und 20.000,– €
31,28%

keine
14,87%

über 20.000 €
5,64%

bis 100,– €
19,49%

zwischen 100,– und 500,– €
53,33%

zwischen 500,– 
und 1.000,– €
15,90%

für energetische 
Verbesserungen am Haus
37,17%

anderes
34,03%

für ein neues Bad, 
eine neue Küche o.ä.
17,80%

für dringend notwendige Reparaturen, 
die Sie bisher nicht durchführen konnten.
10,99%

über 1.000,– €
11,28%



Wie wohnen Sie  ? (Mehrfachnennungen möglich)

Wie kommen Sie hauptsächlich zur Arbeit?
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freistehendes Einfamilienhaus
52,33%

Doppel- oder Reihenhaus
31,61%

Baujahr vor 1920
7,79%

Baujahr vor 1940
0,65%

Baujahr vor 1980
21,43%

Baujahr bis 2002
24,68%

Baujahr nach 2002
45,45%

In der Stadt
22,15%

Am Stadtrand
43,04%

Ländliche, dörfliche Umgebung
34,81%

mit dem Auto, Motorrad o.ä., 
weil es so bequemer ist
41,85%

mit dem Auto, Motorrad 
o.ä., weil es keine andere 
Verbindung gibt
26,09%

mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln
18,48%

mit dem Fahrrad, zu Fuß
13,59%

Eigentumswohnung
11,92%

Baulückenbebauung in städtischer Lage
4,15%


